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Die Elbinger Simnltanſchulen

D WBerlin 17 Dec
Das war heute einmal wieder eine große Sitzung im Abge

ordnetenhauſe eine Sitzung von geſchichtlichem Wurf wo um
der Menſchheit große Gegenftände um Herrſchaft und um
Freiheit ward gerungen Es iſt eine eigenthümliche Erſchei
nung daß unſer Volk ſo geduldig iſt gegen alle Art Reaction
gber eine Reaction ſeit hundert Jahren in ſeiner großen
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Mehrheit niemals hat ertragen könnnen und mögen Die
Regetion auf dem Gebiete der Kirche und Schule Wie ein
rother Faden zieht ſich dieſer Widerſtand und Widerwille durch
unſere innere Geſchichte aufs Neue bewährt er ſich in der
gegenwärtigen politiſchen Lage Nicht in dem Grafen Eulen
purg dem Miniſter des Jnnern einem ſo hart reactionären
Stagatsmanne wie er nur je an einer ſo einflußreichen Stelle
in unſerm Staate geſtanden hat ſondern in dem Cultusminiſter
v Puttkamer verkörpert ſih für das nationale Urtheil die
Reaction in ihrer gefährlichſten Geſtalt Schon in äußern
Umſtänden kennzeichnet ſich dieſe Auffaſſung Als in den
letztvergangenen Wochen anläßlich der Berathung des Etats
und der Eſſenbahnvorlagen die Miniſter Bitter Graf Eulen
burg Lucius Maybach Rechenſchaft über ihre Verwaltung ab
zulegen hatten waren die Tribünen leer und Billets für ſie
billig wie Brombeeren heute als die bekannte Petition der
ſtädtiſchen Behörden in Elbing wegen der gehinderten Simul
taniſirung ihrer Stadtſchulen auf der Tagesordnung ſtand
konnte auf den Tribünen kein Apfel zur Erde fallen und um
Billets ſchlug man ſich als handele es ſich um eine Vor
ſtellung der Lucca oder der Patti

Auch iſt anzuerkennen daß ſich die Verhandlungen ganz
und gar auf der Höhe des Gegenſtandes hielten Gneiſt und
der Cultusminiſter Virchow und Stöcker kämpften wie zwei
Fechterpaare von denen jenes die juridiſchſtaatsrechtliche die

ſes die eulturgeſchichtlichfreiheitliche Seite der Sache behan
delte Jeder war in ſeiner Art bedeutend wenngleich die
Poſition der liberalen Redner zu günſtig war als daß ſie
von ihren Gegnern trotz aller Anſtrengung geworfen werden
konnten Gneiſt hatte heute ſeinen beſten Tag mit jener
zwingenden Logik die dem hervorragenden Juriſten eigen iſt
wenn er ſich einmal für eine Sache erwärmt legte er dar
daß die von dem neuen Cultusminiſter in zwölfter Stunde
verſagte Genehmigung zur Eröffnung der elbinger Simultan
ſchulen im Widerſpruch mit allem geltenden Rechte ſtehe nach

dem die ſtaatlichen Aufſichtsbehörden durch lange Jahre jener
Stadt die umfangreichſten Vorarbeiten zu der Reform ihrer

ſtraße
phien
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Schulen geſtattet hatten Wenn trotzdem der Cultusminiſter
dieſe Reform im Augenblicke ihrer Vollendung gehindert
hätte ſo heiße dies nichts anderes als daß er zu dem aus
ſchließlich kirchlichen Charakter des öffentlichen Schulweſens
zurückzukehren beabſichtige

Ueber dieſen entſcheidenden Punkt kam Hr v Puttkamer in
ſeiner Replik nicht fort Er ſelbſt erkannte an daß die Schul
verwaltung nicht das Recht habe in die Exiſtenz beſtehender
Simultanſchulen einzugreifen daß er alle Anträge auf Con
feſſionaliſirung bereits beſtehender Schulen dieſer Art zurück
gewieſen habe Damit aber war im Grunde alles geſagt
Denn thatſächlich war die Reform in Elbing durchgeführt
und es handelte ſich eben nur noch darum den Punkt über
das i zu ſetzen Jn dieſem letzten Augenblicke noch hindernd
einzugreifen gegen den Willen der Stadt die ſo große Opfer
für ihr Erziehungs und Unterrichtsweſen gebracht hatte war
zweifellos eine Härte und Rückſichtsloſigkeit die durch ſachliche
Gründe nicht geboten war und ſich nur durch den fanatiſchen
Eifer einer grundſätzlichen Umkehr erklären läßt

Unwillkürlich beherrſchte dieſe Auffaſſung die folgenden
Redner Hr Virchow der ſich durch ſein Auftreten gegen
Häckel das gute Recht erworben hat zu beſtreiten als wolle
er die Schule zum Spielballe materialiſtiſcher Ausſchweifungen
werden laſſen ſprach glänzender wie je recht im Sinne jener
altpreußiſchen Demokratie welche niemals die Begriffe Freiheit
und Zucht zu trennen vermochte Mit beredten Worten legte
er dar welche Gefahren über ein paritätiſches Land durch einen
einſeitig confeſſionellen Jugendunterricht beſchworen werden
Jhm antwortete Slöcker der ſeine parlamentariſche Jungfern
rede mit einem wie nicht anders geſagt werden kann großem
Glücke hielt Allerdings war ſeine Waffe nur der bekannte
und verbrauchte Kniff die Simultanſchule als gleichbedeutend
mit der religionsloſen Schule hinzuſtellen nur durch dieſes
Quid pro quo fand der ſtreitbare Dom und Hofprediger die
zündenden Aecente die auf allen Seiten des Hauſes einen
mehr oder minder tiefen Eindruck machten Aber die Art wie
er ſprach und einen verhältnißmäßig ſehr großen Erfolg ge
wann legte wieder einmal dem Liberalismus die Warnung
vor einer Gefahr nahe der er in den letzten Jahren leider
nur zu häufig anheimgefallen iſt die Warnung vor der Ge
fahr den Gegner zu mißachten und zu verkennen Hr Stöcker
iſt denn doch ein ganz anderer Kopf wie er in den lokalen

Filen der hieſigen Zeitungen geſchildert zu werden pflegt
e bei der pietiſtiſchreactionären Strömung handelt es fich

die doch um Mächte die durch die dünnen und ſchalen Witze
eſiger Reporter nicht beſiegt werden können

u lebhaft das Haus an den Verhandlungen theilnahm
gt ſich am beſten an dem Umſtande daß es nach ſechsſtün

t üdet war ſondern di battauf morgen Leruge cht ermüde u die Debatte
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bindung zu ſetzen hat keine nachhaltige Wirkung ausgeübt
Für den S 2 hat ſich bei der abermaligen Abſtimmung wiederum
keine Zweidrittelmehrheit herausgeſtellt Der Paragraph gilt
ſonach als abgelehnt und der Conflict zwiſchen der Regierung
und dem Herrenhauſe einerſeits und dem Abgeordnetenhauſe
andererſeits iſt fix und fertig

Seitdem die franzöſiſchen Kammern nach Paris zurück
gekehrt ſind haben die in ihnen ſitzenden radicalen Elemente
weder ſich noch anderen Leuten auch nur einen Augenblick
Ruhe gegönnt Die Seſſion die urſprünglich eine ſtreng
geſchäftliche ſein ſollte iſt zu einem Sammelbaſſin für alle
möglichen Ergüſſe der Parteileidenſchaft geworden An der
beginnenden Zerbröckelung des Miniſteriums documentirt ſich
die Hartnäckigkeit womit der Radicalismus ſeinen Feldzug zu
Gunſten der wahren Republik fortſetzt Die wahre
Republik leidet es nicht wie Lockroy in der vorgeſtrigen
Sitzung der Deputirtenkammer ausführte daß das Miniſterium
ſolchen Communehelden die fich ihrer Thaten noch offen
rühmen und die Regierung aus dem ſicheren Hafen des
Exils in höhniſcher Weiſe provociren die Wohlthat der
Amneſtie vorenthält ſie leidet es nach Herrn Clémenceau
nicht daß das Cabinet für die Preſſe noch die Geſetze des
Kaiſerreichs anwende Die Herren haben aber mit ihrem
Sturmlauf gegen das Miniſterium wiederum kein Glück
gehabt Das Vertrauensvotum wurde wie jetzt gemeldet wird
mit 224 Stimmen gegen 55 ertheilt die ganze äußerſte Linke
und die Fraktion der Union républicaine ſtimmten gegen
das Miniſterium die geſammte Rechte enthielt fich der Ab
ſtimmung Trotzdem iſt der Zerbröckelungsproceß des
Cabinets nicht mehr aufzuhalten da jetzt ſozar
von officiöſer Seite die Gründe für den Rücktritt
Wadvington s vom Vorſitz im Miniſterium ins
Feld geführt werden Seine künftige beſchränktere Stellung
als Miniſter des Auswärtigen gebe ihm eine ſolche Beſtän
digkeit welche man im Auslande zu finden wünſche um mit
Frankreich ſicherer unterhandeln zu können Der Wahl
kampf im Departement der Vauckluſe zwiſchen dem bis
herigen radicalen Vertreter Gent und dem ultraradiealen

e nimmt täglich an Erbitterung und Leidenſchaft zu
ie Bonapartiſten und Legitimiſten die in dieſem Departe

ment ſehr zahlreich ſfind erklären unverholen für Humbert
ſtimmen zu wollen ebenſo tritt Rochefort für ihn in einem
offenen Briefe an die Wähler ein Die Chancen Humberts
für nächſten Sonntag ſind nicht ſchlecht

Der italieniſche Miniſterrath hat am Sonntag das
Project der Abhaltung einer Weltausſtellung die 1882
in Rom ſtattfinden ſoll angenommen Das Ausſtellungs
gebäude wird auf dem Prati del Caſtello errichtet werden und
300,000 Qu Meter Raum umfaſſen

Jn Rußland vergißt man ganz die im Jnnern drohenden
Gefahren und ergeht ſich in gewöhnlichem Hofklatſch Die
alte Legende von den Zerwürfniſſen zwiſchen dem Kaiſer und
Großfürſten Thronfolger wird wieder aufgewärmt und
das Fehlen des letzteren beim Empfange des Kaiſers in Peters
burg und ſeine Abweſenheit beim Georgsfeſte auf einen
Zwieſpalt zurückgeführt Seltſamerweiſe tauchen dieſe Sen
ſationsnachrichten auf nachdem der kaiſerliche Sohn den Vater
bei den Höfen zu Wien und Berlin vertreten hat und am
tollſten arbeitet in dieſem Klatſch ein petersburger Brief in
der Peſter Correſp den die wiener Zeitungen ausführlich
bringen Der noch am wenigſten ſenſationelle Theil der Mit
theilung weiß das Folgende zu berichten

Alexander II hat gleich nach erhaltener Meldung von dem
frevelhaften Verſuche in entſchiedeuer Weiſe erklärt daß nun
mehr der Kampf um das Daſein des Staates mit aller Energie

nicht die Rede ſein könne Als der Czarewitſch von dieſer
Aeußerung ſeines Vaters Kunde erhielt ſchrieb er an ihn und
beſchwor ihn ja nicht den Weg der Repreſſalien fortzuwandern
der nur zum Abgrunde führen müßte Am 6 d ließ der
Czar ſeinem älteſten Sohne ſagen daß ſo lange er noch in
Rußland herrſche kein einziges conſtitutionelles Experiment
gemacht werden dürfe Dieſer Entſchluß des Kaiſers hat den
Thronfolger in tiefſte Beſtürzung und zugleich in höchſten
Zorn verſetzt ſo daß er ſich zu der Antwort hinreißen ließ der
Kaiſer habe kein Recht für die Zukunft der Dynaſtie zu kom
promittiren dieſe würde ihr Exiſtenzrecht wahren müſſen
Das türkiſche Rundſchreiben ketr die Verzögerung der

Uebergabe von Plava und Guſſinje wird bei den Großmächten
wenig Beifall finden Rußland hat der Pforte bereits den
guten Rath gegeben die Uebergabe in friedlicher Weiſe
zu beſchleunigen Denn in Konſtantinopel hat man nach
dem Berliner Vertrag die Verpflichtung jene Diſtrikte an
Montenegro zu übergeben und wenn die Pforte dies nicht ver
mag ſo iſt das eben ſchlimmer für ſie und ſie zeigt damit nur
neuerdings ihre vollſtändige Ohnmacht ſelbſt mohamedaniſchen
Elementen gegenüber Die Großmächte bemühen ſich Monte
negro für weitere Friſterſtreckung der Uebergabe Guſſinjes und
Plavas zu gewinnen und erwarten ein günſtiges Reſultat
Vorläufig hat der Oberkommandant der montenegriniſchen
Truppen Bozodar Petrovicz Befehl erhalten in zuwartender
Stellung zu verharren

Es beßätigt ſich daß die preußiſche Regierung den Heſſi
ſchen Agnaten Vergleichsvorſchläge gemacht und jedem der
ſelben eine Jahresrente von 37,500 M angeboten hat Drei
der Herren Landgraf Alexis von HeſſenPhilippsthalBarch
e Landgraf Ernſt und Prinz Karl von Philippsthal
Philippsthal ſind zur Annahme von Jahresrenten bereit
fordern aber eine höhere als die gebotene Der vierte Agnat
Prinz Wilhelm von HeſſenPhilippsthal Barchfeld hat denVergleichsvorſchlag len e x

im der eins rnicht zwar wegen finanzieller Bedenken ſondern vom all ilegislatoriſchen Standpunkte aus niſſe
ſich wenigſtens zunächſt die Erörterungen über das Material
vorbehalten Nach kurzen Bemerkungen geht der Antrag an die
Agrarcommiſſion

kamer der Unterſtaatsſecretär v Goßler und der Geh
gerungergt Waetzold Die Zuhörertribünen ſind außerordent

nicht die Annahme zu daß dieſelbe irdenken gegen das Geſammtſyſtem der Sn

Nachdem der bisherige Generalſtabsarzt der Armee Geh
Ober Medicinalrath Dr Grimm ſeinen Abſchied erhalten hat
der Kaiſer wie man hört ſeinen langjährigen Leibarzt Prof
Dr v Lauer zum Generalſtabsarzt der Armee ernannt
Ferner iſt der Generalarzt I Kl und Corpsarzt des III Armee
Corps Dr Wegner Leibarzt des Kronprinzen in gleicher
Eigenſchaft zum Garde Corps verſetzt

Der Bundesrath hat wie nachträglich verlautet
300,000 M behufs Betheiligung des Reichs an der Aus
ſtellung in Melbourne in den Reichshaushaltsetat
eingeſtellt

Der Bundesrath hat wie gemeldet den Geſetzentwurf über
Verlängerung der Etatsperioden mit Einſtimmigkeit genehmigt
In Vorausſicht deſſen iſt die Aufſtellung des dem Reichstage
in ſeiner bevorſtehenden Seſſion vorzulegenden Reichs haus
haltes bereits für die Rechnungsjahre 1880 81 und
1881 82 erfolgt Die Anordnung iſt derartig getroffen daß
die Ziffern für die beiden Rechnungsjahre geſondert und zwar
in zwei Colonnen neben einander aufgeführt ſind Dieſer

zweijährige Etat giebt einigermaßen die Gewähr dafür daß
die im Principe beſchloſſenen Erhöhungen im Militäretat nicht
vor Ablauf des Septenats mit Ende 1881 beantragt werden
Da die neue verlängerte Etatsperiode mit dem 31 März
1882 abſchließt ſo würden die zu erwartenden Vorſchläge der
Verwaltung des Reichsheeres genau mit der Aufſtellung des
nächſtfolgenden zweijährigen Etats zuſammenfallen

Die Fraktion der Fortſchrittspartei hat beſchloſſen
de Bur trag im Abgeordnetenhauſe einzubringen in welchem

a

um Mittheilungen darüber zu erſuchen was bis jetzt ihrerſeits
für die Abftellung des Nothſtandes in Oberſchleſien
geſchehen ſei

dothſtandsfrage befaßt und beſchloſſen folgende Interpellation
an die Staatsregierung zu richten

aus aufgefordert wird die königliche Staatsregierung

Das Centrum hat ſich ebenfalls mit der

Welche Reſultate baben die amtlichen Ermittelungen über
den Umfang des in Oberſchleſien eingetretenen Nothſtandes
ergeben Welche Maßregeln hat die kgl Staatsregierung ge
troffen um dem Nothſtande zu begegnen Beabſichtigt die
kgl Staatsregierung event mit einer Forderung an die Lander
vertretung heranzutreten behufs Beſchaffung außerordentlicher
Mittel zur Beſeitigung des Nothſtandes
Bezüglich des Standes der Verhandlungen mit Rom

erfährt die Nat Z gegenüber anderen Nachr ichten daß
dieſelben keineswegs abgebrochen ſind wenn auch die Jdee
einer vertragsmäßigen Uebereinkunft in
anderen Form aufgegeben ſcheint
ſcheinend darum zu welchen Conceſſionen jeder Theil von
ſeiner Seite unter gewiſſen Vorausſetzungen ſich ſelbſtändig
herbeilaſſen will

einer oder der
Es handelt ſich an

Gutem Vernehmen nach ſteht es nunmehr feſt daß die am
31 December d J ablaufenden Handelsverträge mit
Jtalien und der Schweiz verlängert werden und zwar der
erſte bis Ende December 1880 der letzte bis Ende Juni 1880
Die Verhandlungen mit Belgien wegen einer theilweiſen
Verlängerung des beſtehenden Handelsvertrags ſind noch in
der Schwebe

Der ultramontane Weſtfäliſche Merknr erklärt daß die
Geiſtlichen der Diöceſe Münſter das Anerbieten welches der
Erlaß des Cultusminiſters v Puttkamer betreffend
den Religionsunterricht in den Volksſchulen macht nicht
annehmen werden
a Diöceſen Paderborn Trier Köln und Breslau hoffen zu

ürfen

Ein Gleiches glaubt das Blatt von

Bei der im 4 Poſener Landtagswahlkreiſe Meſeritz Bomſt
ſtattgehabten anderweitigen Wahl eines Landtagsabgeord

ergie neten erhielten nach amtliche ählung de tmaufgenommen werden müſſe und daß von Reformen vorläufig Ti b 8 Berg ihlung der Hauptmann von
iedemann in Kranz freiconſ 223 und der Dekan Röhr in

neben Centrum 76 Stimmen Der Erſtere iſt ſomit ge

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

der geſtrigen 27 Plenarſitzung begründete der Abgn

ſeinen neulich mitgetheilten Antrag welcher be
weckt die Wiedereröffnung der Rentenbanken auch für ſolche

Reallaſten bis zum 31 Dec 1880 eintreten zu laſſen deren Ab
un bei Ausführung des Geſetzes vom 2 März 1850 unterblie
en iſt
Der Reg Comm Geh Rath Glatzel kann eine unbedingte

zu dieſem Antrage nicht ausſprechen

Die Staatsregierung müſſe

Es folgte die Berathung der mehrerwähnten Petition des
Magiſtrats und der Stadtverordneten von 2treffend die Simultanſch Elbing beulen

Am Mirniſtertiſche befindet ſich der Cultusminiſter v Putt
OberRe

ch ſtark beſetzt
n Worte melden ſich 14 Redner gegen 15 für den Com

mi ſionsantrag Uebergang zur Tagesordnung
Nachdem der Referent Abg Graf v Clairon Hauſſonville

die in Betracht kommenden thatſächlichen Verhältniſſe
vorgeführt erhält der Abg Dr Gneiſt das S
zuweiſen ſucht daß die beiden Punkte
eultusminiſteriellen Erlaß vom 16 Juni 1876 allein ankomme
Genehmigung der danziger Regierung und weſentſiche Ver
beſſerung der Schulanſtalten derfüllt ſeien chulanſtalken durch Simultaniſirung in conerets

Urkunde nicht die

re 3Regierung ſeit dem St eptember 1876 an den elb

worauf es nach dem

m erſterer Beziehung könne von einer formellen
Rede ſein welche in ſolchen Angel iNatur nach nicht üblich ſei Alle dalen et

nger Magiſtrater Redner des Einzelnen darchgeht ließen durg

na



benſchule in Elbing gehegt habe Andernfalls hätte dieſelbe jeden
falls pflichtmäßig ohne die Commune in große Unkoſten zu
ſtürzen und das Schulweſen in die größte Verwirrung zu
bringen die ſtädtiſchen vor weiterem Vorgehen warnen
und letzteres rechtzeitig ſiſtiren müſſen Was dann den zweiten
Punkt weſentliche Verbeſſerungen der Schulanſtalten betrifft ſo
wiſſe er nicht worin dieſelbe thatſächlich anders beſtehen ſollte
als in den Einrichtungen eben die man in Elbing getroffen e
einem anderen Urtheil komme nur wer zu dem ausſchließlich
kirchlichen Standpunkte in Leitung und Scheidung der Schulen
zurückkehren wolle Die Befugniſſe welche in dieſem Falle der
Miniſter geübt werden demſelben in keinem Geſetze beigelegt Wi
freilich auch in keinem ihm beſonders entzogen Jedenfalls
aher müſſe es dem Landtage zuſtehen zu unterſuchen ob der Mi
niſter wenn es ihm überhaupt freiſtehe in e ä Ge
meindeorganiſationen einzugreifen im Einzelfalle Grund zu
ſeinem Vorgehen gehabt habe Der ganze Streit werde durch
Unterordnung der communalen und Schulintereſſen unter die der
Kirche nicht beſeitigt ſondern erſt recht hervorgerufen werden
Gerade dieſe Angelegenheiten verlangten eine gleichartige objective
Behandlung welche nicht mit der Perſon des Miniſters wechſeln
dar Die Schulleitung müſſe nicht blos religiös ſondern auch
gerecht ſein

Der Cultusminiſter v Puttkamer conſtatirt zunächſt daß
der Vorredner wider Erwarten das theoretiſche Gebiet vermieden
Wenn aber der Ausſpruch des Vorredners von der Rückkehr zum
ausſchließlich kirchlichen Standpunkte etwa bedeuten ſolle daß er
der Miniſter bemüht ſein werde die chriſtliche r

unſerer Volkserziehung unter Schutz und Sorge zu nehmen ſo
acceptire er dieſen Vorwurf Beifall rechts Wenn derſelbe
aber bedeuten ſolle daß er dein Staote den Gemeinden und
dem bürgerlichen Leben gehörige Schulen auszuliefern gewillt
ſei an irgend ein Kirchenſyßem oder eine beſtehende Religions
geſellſchaft denen lediglich die brüderliche Mitwirkung zu
ſtehe dann weiſe er dieſen Vorwurf entſchieden zurück Er
wolle den chriſtlichen Character der Volksſchule erhalten aber
die Mitwirkung der Kirche nur innerhalb des Rahmens der
Staatsgeſetze und Staatsanordnungen zulaſſen Was den
Elbinger Fall nun im Beſonderen betreffe ſo habe er durch
ſeinen Erlaß der die Aufhebung einer confeſſionellen Schule
verhinderte weder ein Gemeindeintereſſe verletzt Widerſpruch
links noch ſeine Competenz überſchritten ſondern lediglich einer
unterdrückten confeſſionellen Minderheit den ihr gebührenden
Schutz angedeihen laſſen Lebhafter Beifall rechts und im
Centrum Gegen ein grundſätzliches Loslöſen der Volksſchule
von der Kirche müſſe er ſich entſchieden erklären Der Elbinger
Fall aber ſei typiſch und von principieller Bedeutung Er habe
es gerade daher für ſeine Pflicht halten müſſen hier einzugreifen
Für ſein Vorgehen nehme er lediglich den Exrlaß ſeines Amts
vorgängers vom 16 Juni zur Richtſchnur Der Kernpunkt der
ganzen Frage liege allerdings darin ob den Elbinger Gemeinde
behörden ein jas quaesitum zur Seite ſtehe Der Herr Miniſter
ſuchte durch Eingehen auf den amtlichen Schriftwechſel zu beweiſen
daß daſſelbe nicht der Fall ſondern daß noch lis pendens zur
Zeit ſeines Erlaſſes geweſen Beſonders wies er aber den Vor
wurf zurück daß er ſchroff und rückſichtslos vorgegangen Daß
der intendirte Schulplan für Elbings locale Verhältniſſe weſent
liche Vortheile biete wird vom Miniſter nicht anerkannt
Uebrigens würde er trotz aller principiellen Bedenken dem Vor

en der Gemeindebehörden keinen Widerſpruch entgegengeſetzt
aben wenn er nach genauer Prüfung der Sachlage ſich nicht

überzeugt hätte daß ſein Erlaß der Elbinger Commune keine
financiellen Opfer auferlegt habe Die errichteten Schulgebäude
wären eben ohnehin nöthig Mitbeſtimmend für ihn ſei aller
dings der Umſtand geweſen daß der Schutz der confeſſionellen
Minderheiten in unſerer Zeit der kirchlichen Gegenſätze mehr wie
je geboten ſei Die Behauptung daß die Simultanſchulen der
Ausgleichung der confeſſionellen Gegenſätze förderlich ſeien
würde von den Acten des Cultusminiſteriums widerlegt Der
Herr Miniſter ſchloß mit der Bitte um Annahme des Com
miſſionsantrages und der

unſerer Volkserziehung und für den Schutz confeſſioneller
r n werde Lebhaftes Bravo rechts ſtarkes

Ziſchen links
Abg Dr Bruel beſchäftigte ſich eingehend mit den Rechts

ausfübrungen des Abg Dr Gneiſt in ſeinem dem Berichte bei
gedruckten Votum und ſchildert dann das Vorgehen des Elbinger
Magiſtrats in ſeinem kulturkämpferiſchen Beſtreben das der
Redner von ſeinem Standpunkt ſtreng verurtheilt Die Durch
dringung des geſammten Unterrichts mit religiöſen An
ſchauungen ſei im Jntereſſe der Nation unerläßlich die Re
ligion könne aber nur gelehrt werden in confeſſioneller Form

Abg Virchow trat der Darſtellung des Vorredners als ſei
die Simultanſchule eine confeſſions oder religionsloſe entſchieden
entgegen Zweck der Simultanſchule ſei es beiden chriſtlichen
Confeſſionen gleichmäßig gerecht zu werden Wenn der Miniſter
chriſtlich und confeſſionell identificire ſo überſehe er daß eine
Betonung des Confeſſionalismus dahin führe zwei einander
feindliche chriſtliche Porteien einander gegenüber zu ſtellen die
einander vernichten Das Myſtiſche im Chriſtenthum entwickele
allein den Kadavergehorſam habe aber nichts Erziehliches
der ethiſche Theil des Chriſtenthums aber könne auch losgelöſt
vom Chriſtenthum als Ethik an ſich in der Schule getrieben
werden Jedenfalls dürfe man nicht den ganzen Schulunterricht
auf dieſer dogmatiſchen Grundlage aufbauen und wenn der
Miniſter dieſe Anſicht habe ausſprechen wollen ſo nöthige er
die liberale Partei ihm offene Oppoſition zu machen wenn
er ſich auch ſcheinbar auf den Boden ſeines Amtsvorgängers ge

der Hoffnung daß das Abgeordnetenhaus
durch ſein Votum für die Erhaltung der geſunden Grundlage

geſtrichene Abſatz des 8 4 in der Faſſung des Abgeordneten
hauſes mit 90 gegen 16 Stimmen genehmigt wurde

an
Halle den 18 Dezember

Weteorologiſ de Staton
17 Dec 10 Ab 18 Dec 8V Verg

Sarometer Millim 768,86 769,44

en eel Feu 9 J ound El El18 Dec 6 Uhr früh Geſtern wiederum ein ſtiller wolkenlo
ſer Tag Das Barometer ſieg am Vormittag ein wenig be

ann aber gegen Abend wieder zu fallen Die Temperatur ſtieg
is auf 4 Grad Uebernacht hat ſich das Barometer kaum ver

ändert der Himmel wolkenlos ſtill Therm 7,5 R Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 11,8

Aus der Provinz liegen uns folgende Witterungsangaben vor
e 17 Dec früh 7 U 7 mittags 4 nachm

5 2 M
abends 6 17 Dec früh 6 abends 6 R an beiden Tagen
Oſtwind Elſterwerda 15 Dec 6 16 Dec 8,5 17 Dec

5 R Weißenfels 17 Dec früh 13 abends 10 R
Heinrichs 16 Dec früh 15 bei Oſt tagsüber Sonnenſchein
abends 12 bei Oſt Mühlhauſen 17 Dec früh 10
abends 7 R Nordhauſen 17 Dec früh 9 abends 9 R
Himmel klar
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pole

17 Dec 8 Uhr morgens Faſt keine Veränderung Eine baro
metriſche Depreſſion im Norden hat ſich bedeutend vertieft und
bedingt in ihrer Umgebung ſtarke weſtliche Winde Nach Süden
hin hat gar keine Aenderung ſtattgefunden Haparanda 3
Südweſt ſtürmiſch wolkig Petersburg 0 Weſt ſchwach bedeckt
Moskau 3 Südoſt ſtill wolkig Stockholm 4 Südweſt
mäßig bedeckt Memel 3 Weſt friſch bedeckt Hamburg 7
Südoſt ſtill heiter Berlin 6 Südoſt leicht wolkig Breslau

12 Südoſt ſchwach wolkenlos Wien 14 ſtill heiter Mün
chen 21 Südoſt leicht Nebel Kaſſel 15 ſtill heiter Karls
ruhe 20 Süd leicht Nebel Italien hatte am 14 mehr be
wölkten als heiteren Himmel bei lebhafter Luftbewegung vor
berrſchend aus Oſten und Norden Rom meldete 0 Neapel 3
Florenz O Grad R Nizza hatte halb bewölkten Himmel bei
mäßigem Nordwinde und 1

TSTZDEJAus Weßmar wird uns geſchrieben Am 12 d M abends
gegen 7 Uhr erglänzte in der Gegend von Dieskau ein ſehr
Freht d icht doch war das Phänomen nur ſehr kurze

eit ſichtbar
Aus Klasno in Galizien wird vom 10 d berichtet Heute

um 4 Uhr nachmittags war in ſüdweſtlicher Richtung der Achtel
bogen eines in voller Farbenpracht glänzenden Regenbogens
zu ſehen während nur ganz wenig Schnee fiel die Lufttempe
ratur ungefähr 10 Grad R war und am Tage vorher um
7 Uhr morgens eine ſibiriſche Kälte von 28 Grad R herrſchte

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 17 Dec Ein kürzlich erſt nach Abbüßung einer

neunjährlgen Haftſtrafe vom Zuchthauſe s Indi
vidunm der Arbeiter Pfeiffer von hier verübte geſtern Abend
gegen 11 Uhr ein Verbrechen wie es ſcheußlicher kaum gedacht
werden kann Mit einem Meſſer ſetzte er ſeiner Frau und einem
Koſtgänger ſo zu daß ihre Aufnahme in das ſtädtiſche Kranken

haus erfolgen mußte und man an ihrem Aufkommen zweifelt Er
ſelbſt hatte ſich durch einen Stich in die Seite verletzt und be
findet ſich ebenfalls im Krankenhauſe Nach dollbrachter That
hatte ſich der 2c Pfeiffer zu ſeiner fürchterlich blutenden Frau
ins Bett gelegt wo ihn die herbeigerufenen Sicherheitsbeamten
verhafteten Zuvor hatte das Scheuſal auch noch Alles was ſich
in der Stube befand zerſchlagen Motive über die grauener
regende That ſind bis jetzt noch nicht bekannt geworden Die
Unterſuchung ergab am Körper der Frau fünfzehn Stichwunden
deine war zum Theil aufgeſchlitzt ſo daß die Eingeweide

oßlagen
X Sömmerda 16 Dec Seit letztem Sonnabend iſt die

v Dreyſe ſche Eiſengießerei und Brückenbau Anſtalt
geſchloſſen Es baben deshelb natürlich noch zahlreiche
Kündigungen ſtattfinden müſſen und die entlaſſenen Arbeiter ſehen
einem ſchlimmen Winter entgegen Trotzdem wir ganz in der
Nähe Waldungen beſitzen haben wir uns zu dem bevorſtehenden
Weihnachtsfeſte doch noch nicht mit Ehriſtbäumen verſehen
können Es ſind nämlich ſolche wegen des maſſenhaften Schnees
in den Wäldern ſehr ſchwer herbeizuſchaffen Heute früh hatten
wir hier 18 Grad Kälte und morgen werden es dem Anſchein
nach ſicher über 20 Wir ſind hier ſehr froh endlich Eiſen
bahn Verbindung zu haben andernfalls würden wir angeſichts
der bedeutenden Kälte rieſig hohe Kohlenpreiſe haben denn trotz
der Babn ſind die Preiſe bereits ſehr geſtiegen Ein Wohlthäter
Hr v D ließ heute eine Doppel Lowry Torfſt eine unter die
hieſigen Armen vertheilen Allſeitiger Dank ſeitens der Be
theiligten wird den Geber lohnen

Der Vorſtand des nationalliberalen Vereins in Magde
burg hat an den FortſchrittsVerein das Erſuchen gerichtet bei
der am 23 d ſtattfindenden Stichwahl zum Reichstage zwiſchen
dem nationalliberalen und ſocialdemokratiſchen Candidaten dafür
zu ſorgen daß die Mitglieder der Fortſchrittspartei dem erſteren

h 22

ſtellt habe
Abg Stöcker ſprach ſeine Befriedigung aus daß die Regie

rung mit den Anſchauungen wie ſie aus den Worten des Vor
redners hervorleuchteten definitiv gebrochen habe Gerade das
Myſtiſche im Chriſtenthum der Glaube an den allmächtigen
Gott und die Erlöſung durch Chriſtum ſei es was dem Menſchen
im Leben Halt und im Tode Troſt gewähre Dieſe Myſtik aus
der Schule zu verbannen heiße die Kinder ſtatt zu Menſchen
zu ſchlauen Teufeln zu erziehen Wohin man damit komme habe
die Erfahrung zur Genüge gelehrt Der Mann der die Fahne
mit der Auſſchriſt Simultanſchule entrollte habe dieſe Ein
richtung nur als eine Zweckmäßigkeitsmaßregel behandelt die
jenigen aber die ſich unter dieſes Banner ſchaarten hätten theils
die Simultoanſchule zum Princip erhoben theils voch weiter
gehend an ihre Stelle den reinen Humanismus geſetzt Wenn
man jetzt dem Miniſter die Befugniß beſtreite das Aufſichtsrecht
in den Schulen zu üben ſo vergeſſe man daß es gerade die
liberale Partei geweſen die dem Miniſterium zujubelte als es
dem Staate das Schulaufſichtsrecht wahrte Jn Nothfällen
könne man die Simultanſchule gelten laſſen als normale Ein
richtung aber ſei dieſelbe niemals zu dulden Der Redner führte
odann eine Reihe von Specialfällen an um daran die Nachtheile
er Simultanſchule auf die Erziehung nachzuweiſen und warnte

dringend davor aus finanziellen Rückſichten das Wort villig
und ſchlecht im Schulunterricht zur Wahrheit zu machen

Um 5 Uhr vertagte das Haus die weitere Debatte bis
Donnerstag 11 Uhr

Herrenhaus
In der geſtrigen Sitzung fanden die Eiſenbahnvorlagenzur Debatte n der Generaldiscuſſion geh ag ſich m A

die zigen Miniſter Maybach und Bitter Feldmarſchall Graf
Moltke und GeneralPoſtmeiſter Dr Stephan in zuſtimmendem
der frühere Miniſter Camvhauſen in ablehnendem Sinne Einen
ausführlichen Bericht über die Debatte behalten wir uns aus
Raumrückſichten für die Beilage vor und theilen an dieſer Stelle
das Abſtimmungsreſultat mit welches dahin ging daß ſämmtliche
Paragraphen der Vorlage darunter auch der von der Commiſſion

ihre Stimmen geben um Den Sieg des ſocialdemokratiſchen
Gegners zu verhindern Jn Folge deſſen hat der Vorſtand der
Fortſchrittspartei eine Vertrauensmännerverſammlung einberufen
um hierüber Beſchluß zu faſſen

Auf der Bahnſtrecke Magdeburg Eisleben fand man am
Montag bei Ochtmersleben den gänzlich entſtellten Le ich
nam eines Landbriefträgers Ob der Mann den Tod
ſelbſt geſucht hat iſt noch nicht ermittelt

Bei der kürzlich ſtattgefundenen Pfarrwahl für Burg
liebenau und Döllnitz erhielt Herr Paſtor Borak in Blöſien
von den 39 Stimmen der Kirchenvertretung 30 Stimmen

Am 16 d früh 8 Uhr wurde in Zeulenroda die
Hinrichtung der ledigen Strobel aus Görſchnitz mittelſt
des Fallbeiles vollzogen Die Delinquentin war ſehr gefaßt
Die Urtheilsvollſtreckung ſelbſt wurde mit großer Präciſion ſehr
raſch und ohne Störung bewirkt

e Vermiſchtes
Profeſſor Stein Das Geſchick des Profeſſors Stein

in Wien worüber wir bereits geſtern berichtet ruft in allen
Kreiſen lebhafte Theilnahme hervor Stein beſaß ein Vermögen
von einer halben Million und hatte faſt das ganze Vermögen
in Unternehmungen angelegt die fehlſchlugen Mit Dr Benedikt
der ſeither in Jrrſinn verfallen iſt gründete er eine öffentliche
Geſellſchaft unter der Firma Benedikt Stefſens u Comp
Dieſe Firma übernahm den Betrieb der köflacher Glasfabrik und
ſtand in Geſchäftsverbindung mit der Salzburger Torſmoorgeſell
ſchaft und mit der Glasfabrik in Buhrmors bei Salzburg Die

Einrichtung dieſer letztern Fabrik allein koſtete 700,000 fl an
welcher Stein mit 230,500 fl betheiligt war Weiter hat Herr
v Stein das Bad Tüffer mit großen Koſten 150,000 fl ge
ründet und noch weitere Verluſte durch Wucherſchulden eines

Procuriſten der Firma erlitten für welche Dr Stein mithaſtbar
war Sein ganzes Vermögen und das ſeiner Kinder ging auf
dieſe Weiſe zugrunde Wucherer der ſchlimmſten Sorte thaten
das Jhrige um Herrn v Stein s Lage noch zu verſchlimmern
Es wurden Pfändungen und Executionen vorgenommen und heute

m

Wittenberg 15 Dec 1 16 Dec früh 7 M

beſitzt der Gelehrte der ſich ein ſo bedeutendes Vermögen er
worben und der in manchem Jahre durch ſeine literariſche und
akademiſche Thätigkeit 30,000 verdient nicht einmal genug
zum täglichen Leben Der über Profeſſor Stein verhängte Con
curs wird in den nächſten Tagen wegen Mangel an Activen
wieder aufgehoben werden tUeber die Exploſion in der Saline Wilhelmsglück verlauten
weitere Nachrichten Das Unglück erfelgte früh 8 Uhr Als
die aus 27 Köpfen beſtehende Bergmannſchaft im Ankleidezimmer

Schachtſtube zur Einfahrt in den Schacht ſich vorbereitete ein
jeder auch das nöthige Quantum Sprengpulver in Empfang ge
nommen hatte erfolgte auf bis jetzt nicht aufgeklärte Weiſe wahr
ſcheinlich durch aus dem überheizten Ofen geſchleuderte Funken
eine heftige Exploſion durch welche 14 der braven Arbeiter theil
weiſe bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt ſofort getödtet und alle
übrigen ſo ſchwer verwundet wurden daß kaum die Hälfte mit
dem Leben davonkommen wird Die von hier an die Unglücksſtätte
abgeſandten Je die zu gleicher Zeit abgeſchickte Land Feuer
wehrabtheilung kam nicht in Thätigkeit hatten alle Hände voll
zu thun Die Verwundungen entweder tiefe Brandwunden oder
Bloßlegung der Haut ganzer Körpertheile ſind gräßlicher Art

anche der Unglücklichen waren geſtern Abend noch nicht zum
Bewußtſein gekommen andere wieder ſo raſend und tobend daß
zur Anlegung des Verbandes erſt Chloroformirungen oder Mor
phiumeinſpritzungen vorgene mmen werden mußten Das Elend
und der Jammer unter den Angehörigen ſind groß hoffentlichwird die Staatsbehörde wie es ihre Pflicht erheiſcht den von
dieſem Unglück Betroffenen ausreichende Hilfe und Unterſtützung
zu Theil werden laſſen

Waſſer und Feuersgefahr zu gleicher Zeit Jn dem
Perutzſchen Kohlenwerk iſt der Weißbach eingebrochen zugleich
aber brach auch in einem Nachbarſtollen Feuer aus Glücklicher
weiſe konnten ſich die Arbeiter noch rechtzeitig retten

Handels Verkehrs und BorſenRachrichten
Berliner Börſe 17 Dec Trotzdem die auswärtigen Noti

rungen wenig dazu angethan waren eröffnete die Börſe doch ſo
lebhaft und feſt daß die Stimmung günſtiger faſt nicht gedacht
werden kann Jm Vordergrunde des Verkehrs ſtanden die Mon
tanPapiere welche auch durchweg z Th erhebliche Coursſteige
rungen erfuhren Vor Allem ſpielten Dortmunder Union
Stamm Prioritäten eine große Rolle Soweit es überhaupt
möglich Notirungen zu ermitteln waren dieſelben etwa folgende
Bald nach der Eröffnung 8425 Als erſter Cours wurde 85
fixirt in wenigen Minuten ſtieg der Cours auf 86,50 und dieſer
wurde nach einer vorübergehenden Abſchwächung behauptet Der
Aufſchwung gegen geſtern beträgt 350 pCt Der Grund dieſer
Bewegung iſt angeblich lediglich daß mehrere große Speculanten
jede Summe aufnehmen Laura ſpielte die zweite Rolle und war
1 pCt ſteigend Auf dem Eiſenbahnaktienmarkte herrſchte für
Rbeiniſche ganz beſondere Nachfrage und außerdem war lebhaftes
Intereſſe für die StammPrioritäten der HalleSorauEubener
Bahn die ſtark gekauft wurden bei über 2 pCt höheren Courſen
Der Schluß war feſt

Rheiniſche Eiſenbahn Wie dem aus Köln
telegraphirt wird iſt daſelbſt am 16 Geh Rath Brefeld vor
tragender Rath im Handelsminiſterium zu erneuten und zwar
geheimen Verhandlungen
Bahn eingetroffen

Halle 18 Decbr Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 unverändert ruhig geringer 190 204 mitt
lerer 214 220 feinſter 225 228 M Roggen 1000 unver
ändert 180 185 feinſter bis bis 187 M Gerſte 1000
unverändert matt Preiſe nominell Landgerſte geringere 165
bis 170 mittlere 175 180 feinere u Chevaliergerſte
190 208 feinſte bis 216 M Gerſtenmalz 50 14,50 bis
15,25 M Hafer 1000 fremder 145 148 M hieſiger 150
bis 153 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 240 bis
250 M Kleine Erbſen 190 bis 194 M Linſen 50 14 18

Bohnen 50 11 bis 11,50 M Kümmel 50 unver
ändert 29 bis 30 M Mais 1000 Doyau 168 ameri
kaniſcher 155bis 160 M Lupinen 1000 110 112 M Oel
ſaaten 1000 K Raps 240 bis 250 M Stärke 50 23,50
bis 24 M Spiritus 10,900 Liter Proc loco Kartoffel 61

Rüben nominell Rüböl 50 Kilo 28 M bez Solaröl
50 Kilo 7,25 7,50 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 hieſige
5,50 M Futtermehl 50 ,7,75 8 M Kleie Roggen 50
5,75 6 M Weizenſchaale 4,50 4,75 M Weizengrieskleie
50 K 5,25 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine
6,85 M

18 Dechr Bericht von H Wagner Sohn

in Angelegenheiten der Rheiniſchen

Halle
Am heutigen Markte herrſchte nur wenig Kaufluſt und mußten
faſt alle Artikel außer Roggen im Preiſe nachgeben Weizen
12 Säcke à 85 K br 219 228 geringere und mittlere
Waare 200 218 M Roggen 12 Säcke à84 K br 183 bis
186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 150 159 beſſere
162 feine und Chevalier Gerſte 165 189 M Hoafer
12 Säcke à 50 K br 90 94 M Victoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br matt 222 bis 246 M Raps 12 Söcke à 76 K
br 210 216 M Mais 100 Kilo n Donau 165 170
amerikaniſcher 156 160 M Luvinen 1000 K 115 118 M

Berliner Börſe vom 17 Dezember
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 98,10 bz
Conſol 4 Anl 104,40 bz

do 490 97,40 bz
3 V StaatsSch Sch 95,70 bz
Präm Anleihe 1855 144,40bz
Kur u Neum Pfdbr 91,50 bz
Sächſ Pfandbr 400
Sächſ Rentenbr 46/0 98,70bz
Goth Gr Präm Pfdbr 115,10bz

Deutſch Gr C B Pfdbr 103,60b
Preuß 50 Bod Pfdbr 102,00G

do Central do 110,50 G
do Hyp Act do 100,50bzG

Ruſſ BodenCr do 78,70 bz
do Central do do

Amerik Bonds 50fd 100,90bzG
Oeſt Pap Rente 59,30 bzG
do Silber Rente 60,40 bzG

Jtalieniſche Rente 79,40 bz
Rumänier 800 105,90 G
Ruſſ Engl 500 1872 86,10bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 94,10 bzG
BerlinAnhalter 101,40 bzB
Berlin Görlitzer 16,10 bz

Berlin Hamburger 190,00 bzG
Berl Potsd Magdb 95,90 bzG
CölnMindener 144,75 bz
Halle Sorau Guben 14,00 bzG
Magdb Halberſt 143,75 bzB

do Stamm Pr B 85,90bz
do do O 117,50 bzOberſchleſiſche A u C 171,59b3G
do ILit B gar 147,80 bz

S hau Dderberg 49 40 bz
Thüringer Lit K 146,10 bzG

do Lit B gar 55 80
do Lit C gar 104,09 bz

Saalbahn St Pr 34,00 bzG
Oeſt Südbahn Lomb 137,50bz
Rumänier 40,50 bzG

und Obligationen
o Brg Märk VI 102,25bzG
s O VII 101,80bzBo do VIII 101,60bzB

do IX 105,30 G

d
D1

1
do

o

d
S

J4

Ah Ber Magb F 101,106
Berl Stettin gar IV 103,00B

do VII4 CölnMind VI 101,10
4 HalleSor G gar 103, 0B
40 o Magdb Leipz A 101,60 bz

o

a

do B 97,10 G
5 MainzLudwh 76 104,90bzG

Oberſchl H 102,50 G
a do 1869 102,30 Go do Coſ Odbg 101,90bzG

o KaſchauOderberg 70,10 bzG
4 h RechteOderufer 102,50 G
4100 Reiniſche 101,00 bzB
41200 beinahe gar 102,756
4100 Thüringer IV S

4 do V S
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 147,10 bzG
DiscontoComm 185,00 bz
Leipz Credit Anſt 145,60 bz
Magdeb Privatbank 114,00 bz0
Meininger CreditBk 84,50bz6
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 154,00 bzB
Sächſ Bank 113,10 G
Schleſ BankVerein 165,90 bz0
Weimariſche Bank 40,90 bzG
Deſſauer Gas 165,00 bzB
Kön u Laurahütte 114 60
PhönixBerg 80 30 bzG

o Lit B 49,75 bz
Dortmunder Union 13,75 v
Bochumer Gußſtahl 860,75
Hörd HüttenVerein 88,00 bz

o Berl Anhalt C 101,25bz G
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20 1 Mullſhawl 1 1 rein woll Kinderfilkzrock20 1 Matroſenkragen 1 CachemirNähtiſchdecke
20 1 Pique Kinderlätzchen 1 P Damenbeinkleider
20 1 Tülldecke Dtzd Zephir Manteltücher25 1 moderner Herrenkragen 1 leinene Nähtiſchdecke
25 1 Knaben Chemiſett 1 gedäkelte Komodendecke

50 1 gutes Damencorſett

Aufträge nach Auswürks werden beſtens ausgeführt

WBeſtellungen ſowie alle Reparaturen werden ſchnell und ſauber ausgeführt

billigſt

ſich nicht bald wieder Gelegenheit bieten
nachts Einkäufe machen zu können

e v

osenberg Joachinnsthal

Gr Klausſtraße 41 weben Hotel Stadt Zürich
Großer

Weihnachts Ausverkauf
Nachſtehende Preis Liſte enthält einige Artikel unſeres umfangreichen

Waarenlagers und bitten wir ſich derſelben zur Erleichterung beim Einkauf
gefälligſt bedienen zu wollen

WirWir
10 4 1 ſeid Herren Cravatte 75 4 1 balbſeidenes Cachenez

75 1 geſtr lein Hüftſchürze10 1 Dtzd Kragenknöpfe
10 1 P eleg Manſchettenknöpfe 75 1 P woll Damenftrümpfe
15 1 Kinderkräuschen 75 1 Annanas Kopftuch
15 1 Paar Kindermanſchetten
20 1 ſeid Damen Lavallière
20 1 Damenkragen m I grtuch
20 1 ſeid Rips Vindeſhlips

90 1 Lama Herrentuch
90 1 P geſtrickte Unterhoſen
1 1 rein woll Taillentucrh

25 1 reinwollener Shawl
25 1 Paar Herrenſocken
25 1 ſchönes Herren Cachenez
25 1 eleg Morgenhaube
25 1 lein Kinderſchürze
25 1 Zephyr Knüpftuch
25 1 Häkeldecke
30 1 coul ſeid Damentuch
39 1 goldechtes bunt Taſchentuch
30 1 P reinwoll Kinderſtrümpfe

830 r n35 1 waſchächte Hängeſchürze
35 1 Kinderhemdchen
35 1 reinwoll Manteltuch
35 1 weißſeidenes Halstuch
40 1 P woll Herrenſocken
50 a Dtzd Kindertaſchentücher

feine Dopp Manſchett
50 1 ſeid Moiré Kinderſchürze
50 1 geſticktes Herreu Chemiſett
50 Dtzd Rips Bindeſhlipſe50 1 woll Kopftuch
50 1 waſchbare Damenſchürze

SV

v

25
25
50

1 reinw Strickjacke
S 7

1 weißer Damenrock
S

50
50
5 1 lein Damaſt Tiſchdecke

1 Dowlas Herrenhemde
1 woll Herrenhemde

1 eleg Negligeejacke

T

1 große Tuchtiſchdecke
1 franz Damencorſett

n

z J

S I r

1 reinſeidenes Fonlard
S

1 WollatlasStepprock
1Dtzd Herrenkragen n Fac

1 Percal Wattenrock
T

50 Dhzd geſäumte Batiſttücher
60 6 Stück weiße Taſchentücher
60 1 fein Damenkragen u Manſch
60 1 DowlasMädchenhemde
60 1 blaubedruckte Küchenſchürze
60 1 BarchendKinderjäckchen
60 1 DowlasKnabenhemde
75 1 SejdenmoireDameuſchürze
75 1 gehäkelte Nähtiſchdecke
ſowie Dowlas
Schleiertüll in ſryürr Auswahl zu den billigſten Preiſen außerdem giebt

faſt keinen Artikel der Weisswanren und Wäsche Branche den
é nicht führen und ſelbſt der allerkleinſte Berarf macht den Beſuch unſeres

eſchäfts lohnend

Veste reiseUmtauſch gerne geſtattet I
Wiederverkäufern lohnenden Rabatt

SS

10 Mtr MullgardineSS

1 Filzrock m Pliſſéevolant
1 Köperflanell Damenrock
10M dopp br Zwirngardine

50 1 hocheleg Ripstiſchdecke
1 eleg großen Schlepprock

T T

SS

Rudolph Müller
Nr 9 Schmeerſtraße Dr 9

Juwelier Gold und Silberarbeiter
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

Gold Silher und Alfénide Waaren
bei reeller Bedienung zu den billigſten Preiſen

läehthalter u Brillant Verzierun
genſchmückung der Chriſtbäume empfiehlt für Wiederverkäufer und einzeln

S Grosser Ausv
Jn Folge Separation mit meinem Schwager wird der Ausverkauf meines bedeutenden Lagers beſtehend in

Paletots Radmänteln Iavelocks Jacken etc

Tuchen Buckvkinv Aleiderytoſfen Seiden und einen Waaren
ſo weit mein Vorrath reicht bis zum 31 December d Js fortgeſetzt
auf meine in den hieſigen Zeitungen bereits erſchienene Preisliſte wieder

zu ſo ausser gewöhnlich billigen Preisen vortheilhafte eih

es

Sachs gr Ulrichsſtraße 24

erKauf

ch erlaube mir das geehrte Publikum
olt aufmerkſam zu machen und dürfte

eZu praktiſchen Weihnachtsgeſchenken
halte mein reichhaltiges Lager von

Torf u Kohlenkaſten eignes Fabrikat
Ofenvorſetzer in Gußeiſen u Blech
Ofeuſchirme auch werden ſolche nach Maaß ſofort angefertigt
Feuergeräthſtänder mit Geräthen
RNegenſchirmſtänder
Wirthſchaftswaagen
en en bar ine g dau emaill blech u guß Koch un ratgeſchirrleiſchHackeſtöcke a 9 geſch
emüſe u Gewürzſchränke

Salz u Mehlfäfſer
Wärmflaſchen u Wärmſteine
eiſerne Flaſchenſchränke
Solinger Tiſch Meſſer u Gabeln

bei außerordentlich billiger Preisſtellung beſtens empfohlen

Niemand
iſt im Stande

I ferlige Herren
und Knaben Garderobe
ſo billig zu verkaufen wie
B Borustein jr

I Für Herren
W WinterUeberzieher v 13 50
RWinter Stoffröcke Pa 14 50
W Winter Stoffhoſen 4 150
Winter Stoffhoſen allerbeſte Qua

J lität 10 t75 1 weiße Damenſchürze m Stick

a 1 P Flanell Kinderhoſen
25 1Vicogne Geſundh Hemde

a Dtd reinl Taſchentüch

50 1 Dowl Damenhemdem Beſ

e Dtz i bunte Taſchentüch

hoſen von 80 Doppelt Köper Flanell Herren Hemden von

1 xrothe CachemirTiſchdecke
116 große Waffelbettdecke
1 reinwoll Damenfilzrock S

S mit geſti
1 eleg geſt Damenhemde S
1 reinſ Herren Shawltuch
1 Damenrockm breit Stickerei S
I1hocheleg garnirt Kopftuch

1Schnur Oberhemd am Fac

1Dameunrock m Volanſticker T

1 V Köperflan Damenhoſen

Shirting COhiſffon Rüschen Tricotagen und e

WinterStoffweſten von 2 25 e
Winter Joppen von 7 4 50 4

ESchlafröcke beſte Stoffe v I2 15Sehr viel billiger wie überall
Winter Stoff Anzüge von 5

kauft man Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe in dem den Winter Caſſinet Anzüge v 50

S Bewohnern von Halle und Umgegend ſehr bekannten

billigen Laden
WintexKaiſer Mäntel von 6,50 S

Waaren aus guten unverwüſtlichen Stoffen zu billigen aber feſten

Wilh Heckcert gr Ulrichsſtraße 60

Für Arbeiter

Preiſen

Echte Hamburger Lederhoſen
die allerbeſte Qualität mit

r Ledertaſchen noch nie dageJ Slanell Pumphöschen von 75 4 an Flanell Damen Hoſen nur weſen J MWark
I 2 Damen Hoſen ans gebleichtem Piqueé Varchend mit Spi
J tenbeſatz nur 1,50 Geſundheitshemden für Herren und Damen S
J in Wolle Merino und Vigogne von 90 4 geſtrickte Herren Unter

Arbeitshoſen gute Waare v 2,50 4
ArbeitsJaquets warm gefüttert

J 5 50JArbeitshemden 90
Echte Engliſchlederweſten 3,25

AArbeitsweſten von 1 C 50 s
Wollene Jacken wollene und halb

1,75 an Kinder Hemden von 25 große weite Damen Hemden
von 1 an Herren Hemden aus vorzüglichem Dowlas v 1,25 an
Gutſitzende Oberhemden mit 3facher Bruſt wellene Hemben Barghend un
nach eigenem prämiirten Sy em von 230 an geſtrickte Unterbeinkleider woll

2 I Tücher wollene Socken ſowieen Einſätzen von 2,50 an Kinderſchürzens von 25 ean DamenSchürzen von 45 an Weiße Damen Schürzen mit ſämmtliche Herren
Spitzenbeſatz von 50 an Seidene Chales und Tücher v 25 4 an S und Knaben Garderoben

7 5 ch rer e rn u ftaunend billigen noch nieomenaden er in reicher Auswa u bekannt billigen Spott Bl 4die egant wie Fidenen e r n c und g nen S dageweſenen Pretſen nur bei
opftücher von 1 an Han er er Vettdecken B Bernstein jr

E Markt rother Thurm 10
J Gardinen Filz Unterröcke für Damen u Kinder auffallend

gradeüber der Hirſchapotheke
J billig nur

Bitte genan auf meineRathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe e en
Julius Penchel s Commandit Geschift

W Aunufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens

effectuirt Se 2

Mein Lager hochfeiner Luxuspapiere engli
ſcher Poſtpapiere u Couverts in Caſſetten fein
gefüllte Papeterien nebſt Anfertigung aller Ar
ten Monvgramme und Viſiten Karten empfehle
ich billigſt

AIbfm EIentze Achmeerſtraße 39
Mein durch viele Novitäten bereichertes Muſikalienleihinſtitut

halte beſtens empfohlen Neue Mr ſikalien mit höchſtem Rabatt
O M Herrmann Barfüßerſtraße 6

von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
KleinſchmiedenHarmonika a n Petroleum

n Fabrik New Apparate
n ei e

ge etzlich geaicht
und

S

tn

große Ulrichsſtr 20 Halle a große Ulrichstr 20

Zſeh u Fundharmmonmiükcas e MutW

Fr VUhIig Schmeerſtraße

e
I

empfiehlt

empfiehlt zu Weihnachtseinkäuten ihr hinlänglich als reell aner S 2
Halle a

i

geſpähne bei Reuter

t t Se P Reinicke

e Ioritkaunntes Lager von T
Leierkkasten Von 3 Mk pro Stück an Sä nei



Total Ausverkauf
Mein Tager bietet noch eine große Auswahl in den neueſten Kleiderſtoffen lowohl

in Wolle als in Seide namentlich

in SChW ar Wollenen Oachrnfrrs und
S Waren M ealein Raklroben Wariata nes souufrkee und vaüe

CoOsturnnee Härte und ar e
in FranRZAGSsies hen LonS Ohne und Witkchegerma

Reise en rates Eund habe ich ſämmtliche Artiel abermals bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

S un
In Dngl Reisedecken iſt die erwartete Sendung in Prachterempiaren einge

troffen c ob oIn ünübertreffſicher Inswahl empfehle mein Tager von Stanben Salon und Rett Teppichem in
Plüſche Amyrna Tapektry Filz und Wolle von 6 60 Mk pr t Treppen u Strben ääuerstoſfe
d Meter 60 Pfg bis 3 A

Robert CohhnGroße Steinſtraße 23
Zu gemüthlichen Feſtzimmern gehören ſchöne Glarcimem Ich empfehle e

104 br wirnm Gardünmen I die Elle à 50 bis 60 bis 80 Pfg
104 engl TWüllI Giarcdümenm die Elle à 70 bis 90 bis 125 Pfg aus104 S Weizer VI mII mit Wärli Glarcümen die Elle à 90 bis 120 bis 150 Ptg b
104 abgepasste engl u Schweizer Garadämenm d Fenſter v 30 Mk s

in großartiger Auswahl ober Oolhnm eTischeeckem das Eleganteſte hierin bei Roben GOohn e
e GW Viligke Bezugsguelle der Provinz Wischdecken

in Herren und Kuaben Garderoben Neue Auswahl
Aeltvom Feinſten bis zum Geringſten eltere Huster zu enormUeberzieher u Reise Paletots zu nie dageweſenen Preiſen billigen Preisen

F A Schütz lasG A Markt 17 neben der Hirſchapotheke

J 00 Se S c äääääääh Brüderstrasse 2 am Marlst ſickM F Götze Tuchhandlung u Herren Confection
Halle aS Leipzigerſtraße 108 nahe am Markt

Durch ſehr vortheilhaften Einkauf eines Poſtens hochmoderner raletot a Stoffe

uſe Winter Ueberzieher nach Maaß veſtens zu ſehr billigen

e

D

e me en e7 e

o

2 d tr S eS 9
2 7 5
g e2 e än e53 in Halle a
ter De untere Leipzigerſtraße che empfiehlt durch vortheilhafte Einkäufe und di n wPreiſen ſchnellſtens anfertigen Gleichzeitig halte mein reich ſortirkes Lager in e Lecher Beztehung aus den ken za m

Tachen well Berxistms briken der Schweiz zu noch nie dageweſenen d
zu ſoliden und feſten Preiſen angelegentlichſt zu Weihnachts Einkänfen empfohlen S gen l du 5r I aſchenuhren jeden GenresSchIafröchkce in ſchöner Auswahl zu 15 13 20 24 27 Mk elehtuhren

4 h
welche ſich ſelbſt aufziehen I

S r ne m r mit uohne Remontoir in Metall Silber u GoldTaaen c Oolcogne Dis VDammenuhten à Stern Se uünekannt billigen aber feſten Preiſen J dvon Joh Maria Varina gegerüber dem JülichsPlatz und Maria h Außerdem mein reichhaltiges Lager vonClementine Martin Kloſterfrau in Kiſten und einzelnen Flaſchen Muſik Trompeter und Kuckuk Uhrenempfehle als vaſſendeBreiſe Weihnachtsgeschenke iliaſt ren
Extraits Pomaden Haarsle Cosmetiques Puder à mit den feinſten Kryſtallgläſern

Kürsten Kämme alle zur Toilette gehörigen Artikel aus den in ſauber und dauerhaft gearbeiteter
berühmteſten Fabriken des Jn und Auslandes empfehle als greignet d Geſtellen werden jedem Auge auf das

Regulatoren ſehr billig und geſchmackvoll

e Pendulen Pariſer Wecker Reifenhren Nipp Kaſtell und Rahmenuhren
glle Sorten und bitte mich bei vorkommendem
Bedarf gütigſt zu beehren

u Weihnachtsgeſchenken zu änßerſt billigen Preiſen Sorgfältigſte angepaßt bei Alle vorkommenden Reparaturen undPo raße 3 Oswald Nied 8 nenen Arbeiten werden in mei mſiſtraß ermänn Poſtſtraße 3 Otto nbeokannt nene
Kleinſchmieden cFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Helle Hruc und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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